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Prof. Dr. Robert Jarosch verstarb am 20. 8. 2021 im 92. Lebensjahr. Er wurde in Wien geboren und 
studierte, einer Familientradition folgend, zunächst Astronomie. Wegen der „unangenehmen 
Mathematik" wechselte er zur Biologie und wurde Schüler des Wiener Pflanzenphysiologen Karl 
Höfler. Nach seinem Doktorat über pflanzliche Plasmaströmung arbeitete er ab 1955 in der 
Forschungsabteilung der Österreichischen Stickstoffwerke und an der Naturkundlichen Station in Linz, 
deren Leitung er zeitweilig innehatte. Mit Ewald Schild etablierte Jarosch ein international anerkanntes 
Labor für Mikroskopie. Seine Begeisterung für die Dynamik der Zelle gab Jarosch als Vortragender in 
der Volkshochschule und als Leiter von Mikroskopiekursen der interessierten Öffentlichkeit weiter. Zu 
seinen ersten Schülern gehörte der Protozoologe Wilhelm Foissner (†20. 3. 2020), an dessen 
wissenschaftlicher Karriere er maßgeblich beteiligt war. 
 
Im Jahr 1968 holte ihn Heinrich Wagner als Assistent an das neu gegründete Institut für Botanik der 

Universität Salzburg, wo er zum Aufbau des Lehrbetriebs wesentlich beitrug. Er habilitierte sich für das 

Fach „Anatomie und Physiologie der Pflanzen, Zellphysiologie und Molekularbiologie“ und wechselte 

1973 wegen seiner physiologischen Ausrichtung zur Lehrkanzel Botanik II, dem späteren Institut für 

Pflanzenphysiologie.  Ordinarius dieser Lehrkanzel war Oswald Kiermayer, ein ehemaliger Studien- und 

Arbeitskollege. Nach dessen Tod übernahm Robert Jarosch von 1988 bis 1990 die Institutsleitung. 

Als Wissenschaftler und anerkannter Experte für lichtmikroskopische Lebendbeobachtungen war 

Robert Jarosch seiner Zeit weit voraus. Als Pionier trug er zur Entwicklung der mikroskopischen 

Fotografie und Kinematografie bei. Ihm gelang als Erster der Nachweis der Rotation der 

Bakteriengeißel und des (damals noch nicht identifizierten) zentralen Mikrotubulipaars der 

Eukaryotengeißel. Seine Beobachtungen wurden Jahrzehnte später durch neue Methoden bestätigt. 

Neben der Geißelbewegung beschäftigte er sich vor allem mit der Plasmaströmung der pflanzlichen 

Zelle und der Organellendynamik. Die Interpretation seiner genauen Beobachtungen erfolgte 

unbeeinflusst von wissenschaftlichen Moderichtungen. Er bemühte sich stets, induktive und deduktive 

Forschung miteinander zu verbinden und entwickelte eine zur gängigen Lehrmeinung alternative 

Erklärung des Bewegungsmechanismus, die er später auf die Bewegung von Muskeln übertrug. Unter 

seiner Anleitung entstanden mehrere, vorbildlich betreute Diplomarbeiten und Dissertationen. Seinen 

SchülerInnen ließ er völlige Freiheit in ihrer Arbeit und der Interpretation ihrer Ergebnisse. Das 

wissenschaftliche Werk von Robert Jarosch umfasst mehr als 60 Arbeiten in internationalen 

Zeitschriften und Büchern und wurde auf zahlreichen Kongressen vorgestellt.  

 



 

Mitglieder der „Botanik II“ 

Vorne: Ursula Lütz-Meindl (†14. 5. 2020), Robert Jarosch (†20. 8. 2021), Doris Pinegger (Wittmann) 

Hinten:  Ilse Foissner, Heinz Edenhofner, Johanna Schulz-Üblagger, Annemarie Schmid (†17. 5. 2013), 

Christa Skrinjar (Ferner), Oswald Kiermayer (†23. 12. 1988) 

 

 

Nach seiner Pensionierung im Jahr 1992 widmete sich Robert Jarosch vermehrt seiner Familie und 
jenen Interessen, die bisher zu kurz gekommen waren, vor allem der Philosophie, der Musik, dem 
Segeln und der Astronomie. Wegen seiner Hilfsbereitschaft, seines liebenswürdigen Wesens und 
feinen Humors wurde Robert Jarosch allerseits sehr geschätzt. Er verstarb nach einem langen, erfüllten 
Leben und kurzer schwerer Krankheit. 
 

Ilse Foissner 
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